
Please wait... 
  
If this message is not eventually replaced by the proper contents of the document, your PDF 
viewer may not be able to display this type of document. 
  
You can upgrade to the latest version of Adobe Reader for Windows®, Mac, or Linux® by 
visiting  http://www.adobe.com/go/reader_download. 
  
For more assistance with Adobe Reader visit  http://www.adobe.com/go/acrreader. 
  
Windows is either a registered trademark or a trademark of Microsoft Corporation in the United States and/or other countries. Mac is a trademark 
of Apple Inc., registered in the United States and other countries. Linux is the registered trademark of Linus Torvalds in the U.S. and other 
countries.


Seite  von 
ÄAO 2015, KEF u. RZ-V 2015, Version 1.0 für Ausbildungsbeginn ab 01.06.2015
© Österreichische Ärztekammer, Weihburggasse 10-12, 1010 Wien
Seite  von 
© ÖÄK - 2015, Version 1.0         dient zur Vorlage bei der Österreichischen Ärztekammer im Wege der Landesärztekammer
  
Name der/des Auszubildenden, Geburtsdatum
Seite  von 
© ÖÄK - 2015, Version 1.0
  
Name der/des Auszubildenden, Geburtsdatum
Rasterzeugnis
für die Sonderfach-Grundausbildung
zur Fachärztin/zum Facharzt für
 
Anatomie
..\02 von Ärztekammer\oeaek_logo.jpg
An die Ärztekammer
Geschlecht
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1) Bezeichnung der Fachabteilung, Organisationseinheit (Department für ...), Universitätsklinik, Universitätsinstitut, usw.
einer praktischen Ausbildung als Turnusärztin/Turnusarzt unterzogen.
Anatomie
 
1.         Ausbildungsinhalte
 
Folgender Inhalt und Umfang der Ausbildung sind von der/dem Ausbildungsverantwortlichen (Ausbildungs-assistent/-in) vermittelt und durch geeignete Maßnahmen von der/dem Ausbildungsverantwortlichenüberprüft worden:
Inhalte, die im Zuge der Ausbildung nicht oder nicht erfolgreich vermittelt bzw. überprüft wurden, sind durch Streichung des jeweiligen Punktes zu kennzeichnen. 
A)
Kenntnisse
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Allgemeine Anatomie, Grundlagen der Zell- und Gewebelehre sowie Grundlagen der allgemeinen Embryologie und Entwicklungsbiologie
2.
Terminologie der Anatomie und Embryologie
3.
Systematische Anatomie aller Organe und Organsysteme unter Berücksichtigung der klinisch relevanten Normvarianten
4.
Topographische Anatomie
5.
Klinische und funktionelle Anatomie unter besonderer Berücksichtigung der chirurgischen, interventionellen und bildgebenden Verfahren
6.
Lebensaltersbezogene Veränderungen und geschlechtsspezifische Unterschiede in der Morphologie des Menschen
7.
Sektionslehre und Präparierkunde
8.
Logistik, Konservierung und Aufbewahrung von Leichen und anatomischen Präparaten
9.
Allgemeine und spezielle makroskopisch-anatomische Techniken
10.
Herstellung, Montage und Pflege von anatomischen Sammlungspräparaten
11.
Morphometrie, Bildanalyse und -dokumentation, digitale Datengenerierung
12.
Grundlegende histologische Techniken
13.
Arbeitsbedingte Gefährdungen und Erkrankungen
14.
Information von und Kommunikation mit potenziellen Körperspendern und deren Angehörigen über rechtliche und organisatorische Zusammenhänge
15.
Einschlägige Rechtsvorschriften und besondere Berücksichtigung ethischer Aspekte hinsichtlich des Leichen- und Bestattungswesens sowie der entsprechenden Hygienevorschriften
16.
Maßnahmen der Qualitätssicherung und des Risikomanagements
17.
Einschlägige Rechtsvorschriften für die Ausübung des ärztlichen Berufes, insbesondere betreffend das Sozial-, Fürsorge- und Gesundheitswesen, einschließlich entsprechender Institutionenkunde des österreichischen Gesundheitswesens und des Sozialversicherungssystems
18.
Grundlagen der Dokumentation und Arzthaftung
19.
Gesundheitsökonomische Auswirkungen ärztlichen Handelns
20.
Ethik ärztlichen Handelns
B)
Erfahrungen
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Durchführung und Organisation von Präparierkursen im Grund- und Aufbaustudium
2.
Durchführung und Organisation von Kursen in der postgraduellen Weiterbildung
3.
Durchführung und Organisation von Kursen zur Aus- und Weiterbildung studentischer Mitarbeiter
4.
Anatomische Leichenbeschau inklusive Feststellung der fachspezifischen Eignung für Forschung und Lehre
5.
Information und Kommunikation mit potenziellen Körperspendern und deren Angehörigen über rechtliche und organisatorische Zusammenhänge
6.
Fachspezifische Qualitätssicherung und Dokumentation
C)
Fertigkeiten
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Anatomische Präparationstechnik
2.
Konservierung und Aufbewahrung von Leichen und anatomischen Präparaten
3.
Makroskopisch-anatomische sowie allgemeine histologische Techniken
4.
Herstellung, Montage und Pflege von anatomischen Sammlungspräparaten
5.
Herstellung und Bearbeitung digitaler Bilder und Daten
6.
Schriftliche Zusammenfassung, Dokumentation und Bewertung von Krankheitsverläufen sowie der sich daraus ergebenden Prognosen (Fähigkeit zur Erstellung von Attesten, Zeugnissen etc.)
6.         Evaluierungsgespräche am
(zeitnahe zur Hälfte der Ausbildungszeit der Sonderfach-Grundausbildung)
7.         Verhinderungszeiten
Erholungsurlaub, Pflegeurlaub:
Erkrankung:
mutterschutzrechtliches Beschäftigungsverbot:
Familienhospizkarenz, Pflegekarenz, Elternkarenz:
8.         Beschäftigungsausmaß
Vollzeit
9.         Unterbrechungszeiten
Wochenenden/Feiertage:
10.         Absolvierung von Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten
         (mindestens ein Dienst pro Monat)
Nachtdienste:
11.         Supervision (Empfehlung 2 Std./Monat)
Für die ordnungsgemäße Durchführung der Ausbildung (Punkte 1 - 11) zeichnen verantwortlich:
Stampiglie
1) Leiter(in) der Abteilung/des Instituts der Krankenanstalt, Klinik- bzw. Institutsvorstand
Anm.: Dieses Blatt kann auf Wunsch der Turnusärztin/des Turnusarztes der ÖÄK zur Verfügung gestellt werden.
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